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Der Lektor, ein sehr dicker, behäbiger Mann, wackelt vor zum Ambo und begint monoton zu
sprechen

Lesung aus dem Evangelium des Johannes

Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder der
an ihn glaubt nicht verloren geht, sondern ewiges Leben hat. Denn Gott hat seinen Sohn nicht
in die Welt gesandt, dass er die Welt richte, sondern dass die Welt durch ihn errettet werde.
Wer an ihn glaubt wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt ist schon gerichtet, weil er nicht
geglaubt hat an den Namen des eingeborenen Sohnes Gottes
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